
einstimmig,demBürgermeistedevenihmerbeteneErmächtig
ZurVerwendungvonPensionistenbeiderStraßenbahn.Bürger-
meisterDr.WeiskirchnerhatandieDirektionderstädtischen
StraßenbahnenfolgendenPräsidlalerlaßgerichtet:DieEinberu¬fungeinesgroßenTellesderStraßenbahnbedienstetenzurmili¬
tärischenDienstleftunghatdieAufnahmevonErsatzkräften
notwendiggemacht,ieaber,soweitessichumdenFahrer-und
Schaffnerdiensthandelt,ersteinermehrwöchentlichenSchulung
bedurften,bevorsie in denDienstgestelltwerdenkonnten.Zur
AufrechterhaltungdesBetriebesmußtendaherinderZwischen¬
zeitpensionierteStraßenbahnbediensteteherangezogenwerden,
diesichauchin dankkanwerterWeisedemDienstezurVerfügung
stellten .Eskannaberselbstverständlichvondenbereitsin
denRuhestandversetztenAngestelltennichterwar¬
tetwerden,daßsiesichdenAnstrengungendesaktivenDienstes
längerunterziehen,alsesunvermeidlichist .Ichbeauftrage
daherdieDirektion,dafürSorgezutragen,daßdieNeuaufge¬
nommenen,sobaldsiegenügendgeschultsind ,zumDiensteheran¬
gezogenunddieaushilfsweiseverwendetenpensioniertenAnge¬
stelltenmitdemAusdrucksdesDankesfür ihreBereitwilligkeit
wiedervomDiensteenthobenwerden.
JahrmarktinNeusikedlamSee .DerJahrmarktinNeusiedlam
Seefindetnichtam17 .Septembersondernschonam7 .September

. J .statt .
WirtschaftlichesHilfsbureauderGemsindeWiene

StatthalterFreiherrvonBienerthhatandenBürgermeister
folgendesSchreibengerichtet:DieFürsorgefürdieAbwicklung
vonwirtschaftlichenAngeleggheitenderzumKriegsdiensteEin¬
gerücktenundihrerFamilienbildeteinenwichtigenZweigder
gesamtenHilfstätigkeit ,welchewährenddesKriegszustandes
vonöffentlichenFaktorenwievonprivatenOrganisationenent¬
faltetwerdenmuß.InrichtigerErkenntnisdieserTatsache
habenEureExzellenznochvorderseitensder . k.Regierung

lokalenHilfsämternindemwirtschaftlichenHilfsbureauder

chendesVereinesim2 und10 .BezirkefürdieZweckederWiengeschaffenenumfassendenFürsorgeaktionenanfügt .Eure
RxzellenzwollenfürdieseIhreweithlickendeInitiativemeines
wärmstenDankesversichertseinunddenAusdruckmeinervollen
AnerkennungbeidiesemAnlasseentgegennehmen.

DerStatthalterhatfernerandenMinister. D.Dr.Ritter

WIEHEHRATHAUSKORRESPOPENZ.
Herausgeber und verantw .Red kt ur Fi in Michen .
24 .Jahrg .Wien ,Mittwoch ,S .September 1914 .----¬ -

KommunalsparkasseDöbling.BeiderWienerKommunalsparkasseim
BezirkeDöblingwurdenimAugustvon546Parteien

K268. 797eingelegtundvon1529ParteienK383. 247behoben.
EndedesMonatesbetrugderStanddesEinlagskapitales
K12,341. 008,derStandderHypothekar-DarlehenK9,035.355.
DieöffentlicheAusspeise-AktionderGemeindeWienundder
ZentralvereinzurBeköstigungarmerSchulkinderinWien.
GesternfandunterdemVorsitzedesPräsidentenBürgermeister
Dr .WeiskirchnereineSitzungdesVerwaltungs-Ausschussesdes
ZentralvereineszurBeköstigungarmerSchulkinderimRathause
statt .ZuBeginnderselbenhieltderPräsidentanläßlichdes

HinscheidensderlangjährigenProtektorindesZentralver
einesderHerzoginSofievonHohenbergeinentiefempfundenen
Nachruf;desgleichengedachteerdesimheurigenJahrever¬
storbenenchemaligenGemeinderatesundMitgliedesdesVerwal-¬
tungsaussöhussesHermannPacherinwarmenWorten.Denwichtig¬
stenPunktderTagesordnungbildetederAnschlußdesZentral¬
vereinesandievonderGemeindeWiengeplanteöffentliche
Ausspeise-AktionwährendderKriegsdauer.InlängererRede
führteBürgermeisterDr .Weiskirchneraus ,daßheutegroßer
NotstandbeidenmanuellenArbeiternbestehe ,denenaberdurch
SchaffungausreichenderErwerbsgelegenheitenbeiErdarbeiten,
hochbauten ,Tiefbauten ,etz .immerhingeholfenwerdenkann .
DieGemeindeWienhatimRahmendesBudgetseineReihevon
NotstandsarbeitenindieserAbsichtbewilligtundLieferungen
andieGroßindustriewieauchandasHleingewerbevergeben.
Leiderist su befürchten ,daßsich die Arbeitslosigkeitauch
auf die sogenanntenintelligentenBerufeausdehnenwird ,da
vieleFirmainhabervondemihnengesetzlichzustehendenKündi¬
gungsrechteMitteAugust . J .Gebrauchgemachthaben .

FürdieGemeindehandeltessichin ersterLiniedarum,
dahinzutrachten,daßdeninNotgeratenenPersonenwenigstens
einmalimTageeinewarmeSpeiseundBrotgebotenwerden ,damit
sieüberdieärgstenNötenhinwegkommen.IndemBestreben,alle
vorhandenenoderneuentstenendenOrganisationendes uaesesinauguriertenSchaffungdeswirtschaftlichen
dienstesunterWahrungihrerSelbständigkeitzusammenzuschlie:LandeshilfsbureausundderindenGemeindenzuorganisierenden
ßen ,umeinerseitsdieGefahrenderZersplitterungderFürsor¬
getätigkeitzuvermeidenundandererseitsdieMöglicheiainerGemeindeWieneineFürsorgestelleinsLebengerufen,dieden
geeignetenKontrollezubieten ,stelltederBürgermeisterdasHierinBetrachtkommendenAnforderungenvollkommenentspricht
Ersuchen,ihnzuermächtigen,daßerdiebeidenZentralschulesundsichaufszweckmäßigsteindenGesamtbaudervonderGemeinde
öffentlichenAusspeisungzurVerfügungstellenindzudiesem
BehufedieerfordrlichenMaßnahmenimAuftragedesVerwaltungs :

chussestreffendürfe .DerVerwaltungsausschußbeschlos

vonWitteknachstehendZuschri“tlangenlassen:EureExzel¬
lenzsind ,einerEinladungdesjürgrmeistersderReichshaupt-¬
undResidenzstadtWienfolgend ,andieSpitzedeswirtschaft¬
lichenHilfsbureausderGemeindeWiengetretenundhabenIhre.
wertvolleArbeitskraftundreicheErfahrungfreiwilliginden
DiensteinerderwichtigstenAnfgabenderKriegsfürsorgetätig-¬
keitgestellt .DaswirtschaftlicheHilfsbureauhatinder
HauptstadtdesReichesdiegrößtenProbleme,Fragenvonganz
außerordentlicherTragweiteundeineFüllevonEinzelaufgaben
zulösen ,wiesie anderswonichtannäherndin demselbenMaße
vorkommenkönnen.DankdermustergiltigenOrganisation,die
EureExzellenzdemIhrerLeitungunterstelltenHilfsbureau
gegebenhaben ,dankderunermüdlichenSchaffensfreudigkeit,
vonder- demvoranlemchtendenBeispieleEurerExzellenzfol¬
gend- dieMitgliederundFunktionäredesBureausbeseeltsind ,
ist die Gewährfür eine segensreicheWirksamkeitdieserwich¬
tigenFürsorgestellegebotenundschonjetztingroßßenwie
inkleinenFragensomancherErfolgerzieltworden.Ichbitte
EureExzellenz,fürdieseIhresoaußerordentlichverdienst¬

volleTätigkeitdenAusdruckmeinerdankerfülltenAnerkennungK50,LeopoldKarlK50,HofratAltwirthK50,Fackelträgerentgegenzunehmen .
StaatlicherUnterhaltsbeitragfürdieinOesterreichwohnhaf-¬

bosnisch-herzegowinischerLandesangehöriger.LautErlasses

desMinisteriumsfürLandesverteidigungvom25.August. 0.zirkKopernikusgasseK21,PrinzessinHannavonundzu
halbderösterreichisch-ungarischenMonarchiedieUnterstützung20.WilhelmHasensthalK20,EmmaWlachK12,Melanie
oderungarischerStaatsbürger,bezw,besnisch-herzegowinischerNaubauerK10,FranzundThereseHeintlK10,JosefKonieczny
LandesangehörigernachdemGesetzesjenesStaates,bezw.Lan-K10,GemeindeamtChristofenK5.des zu erfolgen hat ,in welchemder Angehörigezur Zeitder
EntstehungseinesAnspruchesaufUnterstützungseinenordent¬
lichenWohnsitzhat .Somithabenz .B.inWienwohnhafteAnge¬
hörigevonEinberufenenungarischerStaatsbürgerschaftoder
bosnisch-herzegowinischerLandesangehörigkeitgleichden
UebrigenbeimmagistratischenBezirksamteihresWohnortesihren
Anspruchanzumelden.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Reeret Arde ern denPie 1e eSee

iaAiesutAieieriaterreten,1 .LeheMestrar.
XXXIV.Spendenausweis -¬

Gespendethaben:(darunterauchfürAusspeisungszwecke):
BezirkskomiteeWieden( 3 .Sammlung)K16 . 188 ,GrafHardeggsche
Dokvoren-StiftungK10. 000 ,Stadtbauamt( Sammlung)K2614,
ReichsvereinderBank-undSparkassenbeauter.Oesterrejes
K 2000 ,Georg Schicht ilaleie

Ma ,k 2oo 3eikon

teeFloridadorfK888,Clayten-Shutoleworth- .G.(Monatsbei¬
träge)K868,Kurz,Rietschel&Henneberg(Monatbeiträge)
K681,PrälatNeundeifelK300,BezirksamtRudolfsheim(Samm=¬lung)K290,BezirksarmenratGamingK276,GemeindeamtThenne
berg(Sammlung)K238,GemeindeamtEnzesfeld(Sammlung)K226,
NordbahndirektionAbteilung1K211,Genossenschaftder
MilchmeierK200,Amtsdienerderösterreichisch-ungarischen
BankK148,Theyer&Hardtmuth(BeamteundArbeiter)K128,
BemmtedesEisenbahn-MinisteriumsK120,JohannLiebig&
Komp.(Personale)K104,WienerLehrervereinK100,Genos-¬
senschaftderMarktfahrer,FranzHalder ,DienerderKranken-¬
anstaltenundMedikamenten-Eigenregie,BauratBodenseher,
MargarethnerSpar-undVorschußvereinfürGewerbetreibende,
HeleneundFriedrichSchuhmaier,LehrkörperderVolks-und
Bürgschule14 .BezirkBenediktSchellingergasse1und3je
K100,AlfredZemplinerK100inRente,BeamtederMagistrats
abteilungllaK86 ,Marktamt(Sammlung)K84 ,Sektion
4bdesFinanz-MinisteriumsK80,GemeindeamtDietmannsdorf
(Sammlung)K70 ,LehrkörperderSchule3 .BezirkEslarngasse
derstädtischenLeichenbestattungK46 ,Telephon-Automaten-¬
Gesellschaft(Personale)K40 ,GräfinBerchtoldK40 ,Magi¬
stratssekretärKünzlK36,GemeindeamtNeustift-ImmermanzingtenAngehörigenmobilisierterungarischerStaatsbürgerundK36,LehrkörperderVolksschule7 .BezirkKandlgasseK30,
Dr.KapaunK25,. R.K25,LehrkörperderVolksschule6 .Be-¬

habendiebeteiligtenZentralstellenvereinbart,daßinner-LiechtensteinK20,EduardSchirmhoferK20,EduardFuchs
derhilfsbedürftigenAngehörigenmobilisierterösterreichischerwernerK12 ,EmilieDallerK10 ,JchannNadenikK10 ,Marie
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derWienerMagistrathatfolgendesAVISOpla¬katierenlassen:
EsliegtimInteressederNichtaktivenundFandsturm¬

pflichtigensowiedesPersonalsdervonderErmeegekauften
undgemictetenFuhrwerke,Tragtiereusw .miteinemPaarfester ,
gutpassender,begemerSchuhe(Stiefel,Opanken)dannmiteiner
brauchbarenschafwollenenWestemitArmeln(Wolleibchen,Sweater)
sowiemitwarmenwollenenSocken,Wollhandschuhen ,einerSchnee¬
haubeundeinerwarmen,nichtüber12kgschwerenWolldecke
(Kotze)einzurücken.ImBesitzederNichtaktivenundLandsturm¬
pflichtigenderFußtruppenbefindlicheSchneeschuhe(Skier)
samtStockundSchneereifensindgleichfallsmitzubringen.Diese

Bekelt
Bekleidungs- undAusrüstungsgegenständebleibenimEigentum
derMannschaftundwerdenihr ,soweitsiefeldbrauchbarsind,-¬
zuihrermilitärischenBekleidungbelassen.FürFußbekleidungen,
diemindestensgleichwertigmitdenärarischenSchuhenbefunden
werden,wirddervollePreiseinesFaaresärarischerSchuhe,
bzw.Stiefelbarausgezahlt.Dieübrigenfeldbrauchbarbefun¬
denenvorerwähntenBekleidungs- undAusrüstungsgegenstände
werdenaufGrundderortsüblichenPreisenachAbschätzungdes
wahrenWertesbarvergütet.DienichtaktivemGagistenwerden
gleichfallsaufgefordert ,entsprechendeWinterausrüstung( bei
denFußtruppenaushSchneeschuheundSchneereifen)sowieeinen
Rucksackmitzubringen.
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